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Montageanleitung lassen sich die 
Hallen dort zügig und einfach zu-
sammensetzen.

„Die Zimmereien stellen sich oft 
die Frage, ob sie Brettschichtholz 
oder Kerto einsetzen sollen. Das Vor-
urteil, dass Kerto in der Anwendung 
um einiges teurer sei, ist in den Köp-
fen oft noch fest verankert“, erklärt 
Stancic. „In Wirklichkeit werden die 
Hallen durch den wirtschaftlichen 
Einsatz von Kerto sogar um manches 
preiswerter. Dies fängt schon bei den 
teilbaren Unter- und Obergurten der 
Binder an, die die Transportkosten 
verringern, weil ein normaler Sat-
telzug verwendet werden kann und 
keine Überlängentransporte bezahlt 
werden müssen.“

Große Spannweiten gefragt

Bei der Baustelle hier handelt es sich 
um eine landwirtschaftlich genutzte 
Halle, die als Getreide- oder Stroh-
lager genutzt werden soll. Finnholz 
hat seinem Kunden in der Angebot-
sphase eine Checkliste zur Verfügung 
gestellt, um eine erste Kostenschät-
zung für das Bauvorhaben abgeben 
zu können. Maßgeblich war für die-
ses Objekt, dass zwei Einfahrten von 
15  m sowie eine Auskragung von 
4,50  m zum Unterstellen von Tre-
ckergespannen und Dreschern vor-
handen sind.

Die Entscheidung fiel zugunsten 
einer optimierten Dreigelenkstab-
Konstruktion (DGS), eine von vier 
Möglichkeiten des Hallensystems 
FinnHall. Die Arbeiter vor Ort können 
direkt mit der Montage beginnen, 
denn die Beton- und Bodenarbeiten 
hatte ein örtliches Bauunternehmen 
bereits parallel zum Abbund des Hal-
lengerüstes ausgeführt.

600 m2 Nutzfläche in vier Tagen

Statik und Fundamentplan gehör-
ten zum Lieferumfang. Nun geht es 
an die Montage des Hallensystems. 
Durch den Einsatz der Kerto-Funier-
schichtholzprodukte „S“ und „Q“ 
lassen sich Binder mit sehr großen 
Spannweiten realisieren. Die Binder-
abstände können bis zu 15 m betra-
gen, was für die beiden Einfahrten 

erforderlich war und gleichzeitig die 
Fundamentkosten sinken ließ.

Nach einer kurzen Einweisung 
geht es für die drei Arbeiter der Zim-
merei Voß GmbH auch schon mit 
dem Richten der beiden Binderstüt-
zen los. Anschließend legen sie die 
Binderteile zusammen und vernageln 
sie miteinander. Ein durchstehender 
Obergurt bildet die Auskragung und 
entlastet das Tragsystem.

Die Konstruktion kommt mit nur 
einem Binder aus. Die vormontierten 
Bauteile, die exakten Material- und 
Packlisten und die geringe Anzahl an 
Bauteilen sorgen dafür, dass die Ar-
beiten auf der Baustelle zügig voran-
gehen. Am Ende des ersten Tages sind 
neben dem gerichteten Binder bereits 
die Pfetten und Giebelpfosten als Ge-
binde zusammengelegt.

Ein an den Giebelpfosten ange-
schlossener Kragsparren aus „Ker-
to S“ trägt die Pfette der Auskra-
gung. Der Anschluss der Pfetten am 
Binder erfolgt mit speziell angefer-
tigten Balkenschuhen. Zur Aufnah-
me der Stahltrapezprofile werden die 
Kerto-S-Pfetten in Dachneigung ab-
geschrägt geliefert. Nach zwei Tagen 
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ist die Montage der gesamten Hallen-
konstruktion abgeschlossen.

Als Dacheindeckung setzt die Zim-
merei großformatige Stahltrapez- 
blechprofile ein. So kann der Bauherr 
schon am Ende des vierten Tages in 
seiner neuen 600 m2 großen Halle im 
Trockenen stehen.� ▪

Der komplett ▾▾
vorgefertigte 
Bausatz lässt sich 
in zwei Tagen 
zusammenbauen


